
Qualifikation der Landwirte 
                     im richterlichen Ehrenamt 

S E M I N A R E

Gefördert durch die Landwirt-
schaftliche Rentenbank

In Kooperation mit:

Teilnahme nur mit Online-Anmeldung:
www.parijus.eu/anmeldung
unter der Seminar-Nr.

Durch Anklicken der Seminar-Nr. kommen Sie unmittelbar 
auf das Anmeldeformular. Sie erhalten eine automati-
sierte Teilnahmebestätigung bzw. die Nachricht, dass 
Sie auf die Warteliste genommen werden.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
Wichtiger Hinweis: Sollten Sie nach Anmeldung an der 
Teilnahme gehindert sein, bitten wir um sofortige Nach-
richt, damit ein Teilnehmer von der Warteliste berück-
sichtigt werden kann.
Das Seminar wird durch die Landwirtschaftliche Ren-
tenbank, Frankfurt/Main gefördert. Die Teilnahme ist 
daher kostenfrei. Fahrtkosten werden nicht erstattet.

VERANTWORTLICH
Partizipation in der Justiz (PariJus) – Gemeinnützige  
Gesellschaft zur Förderung zivilgesellschaftlicher 
Teilhabe mbH 
Geschäftsführender Gesellschafter:
RA Hasso Lieber, StS a. D.
Rubensstr. 62, 12157 Berlin | www.parijus.eu
landwirtschaftsseminare@parijus.eu

SEMINARLEITUNG
Ursula Sens, PariJus gGmbH

KOOPERATIONSPARTNER
Deutsche Gesellschaft für Agrarrecht › www.dgar.de

DATENSCHUTZ
Die uns mitgeteilten personenbezogenen Daten werden 
unter Beachtung des Datenschutzrechts zum Zwecke der 
Organisation der Veranstaltung gespeichert und ver-
wendet. Weitere Informationen zum Datenschutz können 
unserer Datenschutzerklärung entnommen werden: 
www.parijus.eu/datenschutz.html

WEITERE SEMINARE: 
www.parijus.eu

27.11.2026 › Erfurt › Landpachtrecht
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LANDPACHTRECHT 
Grundlagen und aktuelle Entwicklungen

Freitag, 27. November 2026

Ort: Evangelisches Augustinerkloster zu Erfurt
Augustinerstr. 10, 99084 Erfurt
Raum: Luthersaal (Renaissancehof, EG)

Anmeldeschluss: 5. November 2026
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Die Verpachtung eines Betriebs oder einzelner 
Grundstücke zur landwirtschaftlichen Bewirtschaf-
tung führt oft zu Streitigkeiten über Begründung 
bzw. Beendigung des Pachtverhältnisses. Wurde 
die Pachtsache in einem zur vertragsmäßigen Nut-
zung geeigneten Zustand übergeben? Was ist eine 
ordnungsgemäße Bewirtschaftung? Wann muss der 
Pächter Maßnahmen des Verpächters zur Erhal-
tung und Verbesserung der Pachtsache dulden? Die 
Grundlagen des Landpachtrechts sowie die Min-
destanforderungen an einen Landpachtvertrag und 
Probleme der Vertragsgestaltung werden erläutert.
Bei Streitigkeiten in Landpachtsachen entscheiden 
Landwirte als sachkundige ehrenamtliche Richter 
mit. Ihre Rolle und Mitwirkungsmöglichkeiten, die 
Verfahrensarten und -grundsätze sowie die Zusam-
menarbeit mit den Berufsrichtern werden anhand 
von Beispielen aus der Praxis vertieft.
Das Seminar wendet sich an ehrenamtliche Rich-
terinnen und Richter in Landwirtschaftsverfahren. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Spezielle Fragen zum Thema können Sie gerne vor-
ab an info@parijus.eu mailen.

9.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung
	 Einführung in das Seminarthema
	 Ursula Sens
	 Geschäftsführerin PariJus gGmbH
	
9.15	 Das richterliche Ehrenamt in Landwirtschaftsver-	
	 fahren – Verfahrensgrundsätze, Rechte und 		
	 Pflichten der ehrenamtlichen Richter, 		
	 Zusammenarbeit mit den Berufsrichtern
	 Nicole Brüsewitz 
	 Richterin am Amtsgericht Mühlhausen

10.45 	 Kaffeepause

11.00	 Landpachtrecht – Grundlagen und praktische Fälle I 
	 Nadja Gipser
	 Referentin für Agrar- und Umweltrecht, Thüringer 
	 Bauernverband e.V.

12.15 	 Mittagspause

13.15	 Landpachtrecht – Grundlagen und praktische Fälle II 
	 Nadja Gipser

14.00	 Die Gestaltung von Landpachtverträgen
	 aus anwaltlicher Sicht I
	 Martin Hirschmann
	 Rechtsanwalt, Thüringer Bauernverband e.V., Regionalreferent 	
	 Regionalgeschäftsstelle Mitte; DGAR

15.00	 Kaffeepause

15.30	 Die Gestaltung von Landpachtverträgen
	 aus anwaltlicher Sicht II
	 Martin Hirschmann

16.30	 Ende des Seminars

PROGRAMM


